
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.10.2023 (21:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 Isar Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

SV Essenbach : TG Landshut 1861 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Gaberov bleibt gegen den SV Essenbach ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 Isar Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf
die Mannschaft des SV Essenbach am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft
der TG Landshut 1861. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden
Punkt erzielte Emil Stefanov. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Momchil Gaberov, der in
seinen Matches ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Weindl / Sommerfeld im Match gegen Gaberov /
Stefanov, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Xaver Konstantin Sommerfeld hatte
seinen Gegner Peter Nolewajka beim deutlichen 11:7, 11:3, 11:3 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christoph Weindl und Emil Stefanov,
die Christoph Weindl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Daniel Lechner seinem Gegner Momchil Gaberov letztlich
beim 7:11, 11:9, 6:11, 19:21 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 40 Punkten mit einem verlorenen Satz für Lechner beendet wurde. Ohne Satzgewinn
für Elias Mirlach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Emil Stefanov. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christoph Weindl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Momchil Gaberov verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Nachdem beide Spieler die Schläger
im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Elias Mirlach über die 1:3-Niederlage gegen
Peter Nolewajka hinweggetröstet werden musste. Unglücklich war Daniel Lechner in der Partie
gegen Emil Stefanov, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Christoph Weindl das Match gegen
Peter Nolewajka und gewann mit 10:12, 11:4, 11:7 11:7. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages
hieß damit 3:6. Beim 0:3 gegen Momchil Gaberov fand indessen Xaver Konstantin Sommerfeld von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Essenbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Teisbach am 25.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft der TG
Landshut 1861 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Mamming
II am 05.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Essenbach

Doppel: Weindl / Sommerfeld 0:1 
Einzel: C. Weindl 2:1, D. Lechner 0:2, X. Sommerfeld 1:1, E. Mirlach 0:2 
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 TG Landshut 1861
Doppel: Gaberov / Stefanov 1:0 
Einzel: M. Gaberov 3:0, E. Stefanov 2:1, P. Nolewajka 1:2


